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UHeueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt am Freitag nachmittag 3 Uhr im Automobil von Schloß
Nanden über Kieferſtädte nach Slawenßztz abgereiſt

Den Mittelpunkt der Reichstagsverhandlungen am Freitag büſdete eine
Rede Erzbergers auf die Dernburg antwortete

Jn der Sitzung des Poſener Deomlapitels wurde am Freitag zum
Kapitelverweſer der Diözeſe Poſen der Weihdiſchof Likowski bekanntlich
ein Pole gewählt

Die Memoiren Hohenlohes ſind jetzt in engliſcher Neberſetzung erſchienen

Die meiſten Londoner Blätter bringen längere Auszüge aus ihnen
und knüpfen daran Deutſchland unfreundliche Erörterungen

Die vom Admiral Tonchard befehligte Schiffsdiviſion iſt am Freitag

früh von Tonlon nach Tanger in See gegangen

Am heutigen Sonnabend findet in Berlin die gerichtliche Verhandlung

gegen den falſchen Hauptmann von Köpenick ſtatt

Die Staatsanwaltſchaft vermutet daß das Ruboritwerk bei Witten
ſich auch mit Herſtellung anderer Stoffe befaßte für welche eine
Konzeſſion nicht erteilt war und beſchlagnahmte ſämtliche Bücher jener

Firma

Was in der Welt vorgeht
Halle l Dezember

Das große Ereignis der Woche war die Kolonialwäſche im Reichs
tage Aber es iſt nicht ſo ſchlunm bezw nicht ſo ſenſationell zugegangen
wie ſich das Manche ausgemalt hatten Der neue Herr im Kolonial
amte der durch den Reichskanzler dem Hauſe vorgeſtellt wurde
konnte gleich einige heiß erſennte Taten bieten und dieſe nahmen ſofort
für ihn ein was von den im oprmiſtiſchen Stile von Gründungsprojekten
gehaltenen Denkſchrifien Dernburgs über die Kolonien eigentlich nich

geſagt werden kann Aber der neue Kolonialdirektor konnte mit
tellen daß das Reich den Vertrag mit der vieigenannten Firma
Tippelskirch gelöſt habe und keine Entſchädigung dafür zu zahlen
brauche daß ſerner die Apotheke die dem Reiche zu Apothekerpreiſen
Waren geliefert habe die kein Menſch im Beſite ſeiner fünf Sinne in
einer Aporheke kauſen würde das nicht mehr zu tun in der Lage ſein
werde und daß es mit der Monopolwirtſchaft der Hamburger Rheder
firma Woermann ein für alle Mal aus ſei Auch was der neue Herr
im Kolonialamte als leitende Grundſätze für die Verwaltung der Kolonien

hinſtellte ſand allgemeinen Antlang Der beſte Mann und der beſte
Charakter nur ſollte gerade gut genug ſein um in die Kolonien geſandt

zu werden Auch daß er ein beſonderes Gewicht auf die
Behandlung der Eingeborenen legte gewann Herrn Dernburg
allgemeine Sympathie Jedenfalls hat er beſſer abgeſchloſſen
als Staatsſekretär Graf von Poſadowsly deſſen Vorlage über die

Möchenſliße Kratisbeilagen
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Rechts fähigkeit der Berujsvereine nach viertägiger Debatte an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern überwieſen wurde Es iſt kaum ein gutes
Haar an dem ſo mühſelig zu Stande gebrachten Geſetzentwurf gelaſſen
worden den ein Redner geradezu als ein Monſtrum bezeichnete Daß
man trotzdem ihn ſo eingehend behandelte trotzdem ihn einer großen Kom

miſſion überwies und daß trotzdem alle in der abfälligen Beurtetlung
einigen Redner der verſchiedenſten Parteien ein ehrliches Mitwirken in der
Kommiſſionsberatung verſprachen um ein zweckmäßiges Geſetz herzuſtellen

beweiſt wohl am beſten wie nötig ein die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine

regelndes Geſetz in aller Augen iſt
Ein weiteres Ereignis von großem politiſchen Intereſſe war der

plötzliche Tod des Erzbiſchofs von Gueſen und Poſen des Dr von
Stablewski Nicht daß dieſer an ſich ſo bedeutend geweſen wäre aber
ſein Tod erfolgte in einer durch den Schulſtreik für die Diözeſe beſon
ders kritiſchen Zeit Die Sachlage in Poſen wird durch dieſen Tod viel
verwickelter ſchwieriger und zugeſpitzter und die Wahl eines neuen Erxz
biſchofs wird daher mit ganz beſonderer Vorſicht zu erfolgen haben

Zur Fleiſchnotfrage hat der Keue Miniſter von Arnim
Kriewen noch nicht geſprochen und noch weniger hat er bereits gehandelt

d h für erleichternde Maßnahmen geſorgt Es heißt ſogar allerdings
einſtweilen nur in intereſſierten agrariſchen Kreiſen er werde überhaupt

keine ſolchen Maßnahmen treſſen Inzwiſchen haben allerdings die
Schweine ein Einſehen gehabt und ſind billiger geworden

Jm Auslande iſt in letzter Woche nichts Erſchütterndes vorgefallen
Rußland würde zumal man gegen Attentat und Raubüberfälle nach
gerade etwas abgeſtumpft iſt ſogar langweilig für die Berichterſtattung
ſein wenn es nicht einigermaßen beluſtigte zu ſehen wie krampfhafte An
ſtrengungen gemacht werden der Welt ein Potemkinſches Roſa vorzu
gauteln obwohl faſt ein Viertel der Bevölkerung unter der furchtbarſten
Hungersnot leidet

In Heſtreich Ungarn ſind in dieſer Woche die Delegationen zu
ſammengetteten an die der Kalſer eine friedliche Anſprache gehalten hat
Das öſtreichiſche Abgeordnetenhaus hat die Berarung der Wahlreform
manchmal nur etwas gar zu lebhaft weiter gefördert

Jn Frankreich und Spanien bildete die Frage des Vorgehens
gegen Marokko die Hauptſorge An bekannten Stellen ſcheint man gar
nicht übel Luſt zu haben den alten Marokko Handel an den wir vom
Vorſahre noch genug denken von neuem aufzuwärmen England hat
Spanien und erſt recht Frankreich wieder einmal aufgeputſcht ihre
Intereſſen in dem afrikaniſchen Sultanat gehörig wahrzunehmen womöglich
ſollte ein Loch in die Konferenz Beſchlüſſe von Algeciras gemacht werden

und den Vorwand dazu mußten die inneren Zänkereien unter den
maroklaniſchen Häuptlingen abgeben die aber in den Londoner und
Pariſer Zeitungen ſehr ſtark auſgebauſcht waren und unter denen
bisher Europäer kaum zu leiden hatten Aber ſowohl die Franzoſen wie

die Spanier haben es ſich überlegt daß bei einer großmächtigen Expedition
nach Marokko die Elle länger werden würde wie der Kram und ſo fangen
ſie die Sache beſonnener an Es wird wohl eine gewiſſe Truppenmacht
in Afrika von beiden Ländern denen ohnehin die Konferenz von Algeciras
die Wahrnehmung der Polizet übertragen hat aufgeſtellt werden aber es
wird vernünftigerweiſe vermieden werden über die Konferenzbeſchlüſſe
hinauszugehen
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Politiſche Zleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 November Hofnachrichten Der Katſer K geſtern
nachmittag mit Automobil in Begleitung des Herzogs von Ratibor
in Slawentzitz eingeroffen Zur Begrüßung waren Fürſt Chriſtian
Kraft zu e t u e und Herzog von Ujeſt und ſeine3 Söhne Prinz Vottfried zu Hohyenlohe Schillingsfürſt und Landrarvon Hauenſchild erſchienen Auf dem Wege zum Suſe bildeten Vereine

und nien Spalier Heute abend fand ein Diner ſtatt an dem auch
der Herzog von Pleß der Herzog zu Trachenberg der Kommandierende
General des VI Armeekorps General von Woyrſch Fürſt Henckel von
Donnersmarck Fürſt von Lichnowsky der Oberpräſident von Schleſien
Dr Graf von Zedlitz und Trützſchler Graf Weleczeck und Regierungs
präſident Holtz aus Oppeln teilnahmen

Bei der Tauſe des Erbgroßherzogs von Heſſen, die am4 Dezember vormittags 111 Uhr im Neuen Kauais in Darmſtadt ſtatt

ſindet werden Kaiſer Wilhelm der Zar und der König von Eng
land durch beſondere Abgeſandte vertreten ſein Prinz Heinrich von
Preußen iſt verhindert der Feier perſönlich beizuwohnen dagegen wird
vorausſichtlich ſeme Gemahlin nach der heſſiſchen Reſidenz kommen Ferner
werden dort anweſend ſein Prinzeſſin Viktoria von Battenberg Prinzeſſin
Franz Joſef von Battenberg ſowie die Fürſtlich Solmsſchen Herrſchaften

Kardinal Kopp wird am Montag vom Papſt in Abſchieds
audienz empfangen werden und bereits am Dienstag alſo vor dem
Konſiſtorium das für ihn keine Wichtigkeit hat die Heimreiſe antreten
Die Anſchauungen des Kardinals in der Polenfrage haben ſich mit
denen der Kurie völlig im Eintlang befunden das nationale Element ſei aus
der Polenfrage auszuſchalten Man hat über die Mittel welche kirchlicher
ſeits zur Beruhigung der Bevölkerung angewendet werden ſollen eingehende
Erörterungen gepflogen hat jedoch jede Entſcheidung vertagt bis die
Kurie alle Berichte erhalten hat die ſie über die Anwendung des mini
ſteriellen Schulerlaſſes von 1878 in den preußiſch polniſchen Provinzen
ihrerſeits eingefordert hat

Der Regierung iſt bereits Gelegenheit gegeben worden in der
Frage der Wiederbeſetzung des erzbiſchöflichen Stuhles der
Diözeſen Poſen und Gneſen Stellung zu nehmen Aus Poſen wird
nämüch unterm 30 Novenber gemeldet Jn der heutigen Sitzung des
Poſener Domkapittels wurde zum Kapitelverweſer der Diözeſe Poſen der
Weihbiſchof Likowski gewählt Die Voſſ Ztg bemerkt dazu
Litkowskt war der böſe Genius des Erzbiſchoſs von Stablewskt Sehe

man alſo zu ob die Regierung duldet daß der Bock als Gärtner ein
geſetzt werde

Ueber einen Zwiſchenfall bei der Beiſetzung des Erz
biſchofs von Stablewsky äußert ſich laut Meldung aus Poſen der
Wielkopolanin in einem ſehr heftigen Artikel Danach habe der

Oberpräſident von Waldow dem Weiyhbirchof Dr Likowskt gegen
über den Wunſch zu erkennen gegeben daß in den Leichenreden mit kemer
Silbe der politiſchen Tätigkeit des Erzbiſchofs gedacht werde Sollte
dies der Fall ſein ſo würde der Oberpräident der bekanntüch auch mit
der Verrretung des Kaiſers beauftragt geweſen iſt ſich genötigt fühlen
müſſen den Dom zu verlaſſen Es ſei ſo bemerkt der Wielkopolanin
das Ungeheuerliche und Unerhörte geſchehen daß dem Wunſche
des Oberpräſidenten ſtatigegeben worden ſei und Domherr Michalski die
bereits feſtgeſtellte Leichenrede habe textlich ändern müſſen Seiner
Verſtimmung habe Michalski in den Worten Ausdruck gegeben Man
darf nicht alles ausſprechen was das Herz birgt Wenn
endlich ſo ruft das genannte Blatt entrüſtet aus werde die Geiſtlichkeit
dieſe unwürdige Bevormundung ſeitens der Regierungébeamten zurück
weiſen Allerdings hat ſich der fromme katholiſche Kierus wie uns dazu
von anderer Seite aus Poſen gemeldet wird für die vereitelte politiſche
Leichenrede dadurch ſchadlos gehalten daß er die Blasphemte begtng dem
Sarge durch polniſche Schulkinder eine Dornenkrone voranragen zit
laſſen Erzbiſchof von Stablewskt hat Poſener Blättern zufolge letztwillig
über Millionen Mark für polniſche Legate und wohltätige
Stiftungen hinterlaſſen

Im Wechſelſpiel des Lebens
Roman von A Marby

11 FortſetzungJch ließ Sie nicht zu Worte kommen ſchenkte Jhrer
furchtbaren Behauptung keinen Glauben war ſo empört ſo
troſtlos ſo

Bute zu Tiſch Laſſen wir die Suppe nicht kalt werden
mahnte der Juſtizrat mit leichter Ungedulo

Wollen guädiges Fräulein mich des Vorzugs würdigen
fragte der Aſſeſſor der jungen Dame ſeinen Arm bietend Sie
nahm ihn ohne Zögern Jn ihren dunklen Augen die noch
Spuren reichlich gefloſſener Tränen zeigten blitzte es flüchtig
auf Sie zürnen mir alſo nicht ſorſchte ſie mit dem Ver
ſuch eines Lächelns

Dazu hätte ich keine Urſache mein Fräulein lautete
Fernbachs ruhige Antwort Jhr Zorn war gerecht denn der
Schein ſprach gegen mich

Aber nicht wahr es dünkte Jhnen lächerlich daß ich
wegen eines eines toten Hundes Tränen vergoß

Agnes konnte nicht verhindern daß bei ihren letzten Worten
wieder ein feuchter Glanz ihren Bhick verſchleierte

Wahrlich nicht verſicherte der Aſſeſſor in überzeugendem
Tone Glauben Sie mir Gnädigſte ich verſtehe und ehre
Jhren Schmerz um den treuen Fleury Teilnahmloſe Gleich
gültigkeit dagegen hätte ich mit dem Zartſinn eines fein
empfindenden weiblichen Herzens nicht in Einklang zu bringen

ewußtn erſtenmale traf ein voller Aufblick aus den dunklen

Mädchenaugen Fernbachs Geſicht Seine offene Erklärung
gefiel Agnes ſie wollte ihm darauf erwidern doch bevor ſie
die rechten Worte fand lenkte Konrad durch eine lebhaft hin
geworſene Bemerkung das Tiſchgeſpräch auf ein allgemein
intereſſierendes Thema das die Gedanken der kleinen Tafel
amnde von dem aufregenden Ereignis des Tages ableitete

Nachdruck verboten

bei er Generalin von Jngenhoff

der wohlbekannten Geſtalt des Freundes
vergeblich geharrt trat ſie leiſe ſeufzend vom Fenſter zurück und
nahm umflorten Blicks ihre Handarbeit wieder auf
ſeit ihrem Zuſammentreffen im Tiergarten eine Woche daun
vierzehn Tage dann ein voller Monat verſtrich ohne daß
Fernbach den Damen ſeinen Beſuch machte oder ihnen auſ
ihren regelmätzigen täglichen Spazierfahrten begegnete konnte
Lwia der Vermutung eines abſichtlichen Fernbleibens ſich nicht
länger verſchließen

ſie der Mutter eunter die Wortbrüchigen zählen zu müſſen

Zwar trat es unwillkürlich noch wiederholt in den Vorder
grund der Unterhaltung aber ſtets gelang es einer geſchickten
Wendung Fernbachs ſie unmerklich auf ein anderes Gebiet
hinüber zu ſpielen Selbſt die Tochter des Hauſes die zuerſt
häufig in trübes Schweigen verjank nahm allmählig regen
Anteil an den verſchiedenen Geiprächsſtoffen ihre Blicke und
Mienen fingen an ſich aufzuhellen So verlief das Mittags
eſſen welchem der Aſſeſſor in peinlicher Beklemmung entgegen
geſehen hatte ja dem er am liebſten aus dem Wege gegangen
wäre in ungeghnt angenehmer Weiſe Als die Hausjran die
Tafel auſhob ertappte ſich ſogar Ernſt Fernbach auf einem
heirilichen Bedauern über ihr frühes Ende

Tag um Tag zu der Stunde wo vordem Aſſeſſor Fernbach
zu erſcheinen pflegte ſtand
Straße entlang ſpähend nach

Hatte ſie wieder
Lwia am Fenſter ſehnſüchtig die

Als aber

Es iſt klar er will nichts mehr von uns wiſſen klagte
Nimmer hätte ich gedacht ihn gerade ihn

Du urteilſt zu ſchroff Liebling verjetzte die Generalin ſanft
So viel ich mich erinnere gab unſer Freund kein beitimmtes

Verſprechen

keine Zeit
Wir wiſſen von ihm ſelbſt und auch von Horſt

O wenn er nur ernſtlich wollte würde er ſich wohl eine
Stunde für uns abmüßigen können aber er will eben nicht
rief Livia mit ungewohnter Heftigkeit

Nun dann beſitzt er dafür jedenfalls ſehr triftige Gründe

ccnereeeeeeeeedie wir auch wenn wirr ſie nicht kennen ehren müſſen mein
Kind ſagte Frau von Jngenhoff in ernſt mahnendem Tone

Mama Lwia umſchlang plötzlich ihren Nacken
Dir iſt die Urſache bekannt ditte teile ſie mir mit Jch

ahne längſt Jhr verheimlicht mir irgend etwas Schlimmes
Papas auffallend gereizte Stimmung der zwiſchen den Brüdern
herrſchende feinſelige Ton erſchreckt und bekümmert mich Frage
ich nach dem Grunde lacht Botho mich aus oder ſpeiſt mich
mit boshaften mir unverſtändlichen Reden ab und Horſt
ichant mich voll finſterer Wehmut an und ſchweigt währeud
er mit ſeiner Hand deren Zittern ich fühle über mein Haar
ſtreicht als ob ich ein kleines Kind wäre das er mit ſolcher
Liebkoſung zu beſchwichtigen verſucht Mein geliebtes
Mütterchen ein leidenſchaftlich flehender Klang durchbebte
die weiche Mädchenſtimme auch Du leideſt unter einem
mir verborgenen Druck bitte verhehle ſeine Quelle mir nicht
länger laß mich ihn Dir tragen helfen

Liebe kleine Törin fiel die Generalin ein Lachen er
zwingend der Bittenden ins Wort ach Dich narrt Geſppenſter
furcht Jhrer jungen Tochter konnte ſie nimmer anvertrauen
welche Sorgen und Schmerzen ſie quälten

Jch ſehe Mama auch Du Liga erhob ſich ihre feinen
Lippen zuckten auch Du erblickſt in mir noch ein unver
ſtandiges Kind Beruht die Spannung zwiſchen Horſt und
Papa und Botho etwa nur auf Einbildung Sage mir bitte
nur das eine ſteht Aſſeſſor Fernbach damit im Zuſammen
hange

Jch fürchte es mein Herz wenngleich wohl nicht in dem
Maße wie Du anzunehmen ſcheinſt

Du weißt nichts Beſtimmtes
Nem kleiner Jnquiſitor Bothos unberechtigte Abneigung

gegen unſeren Freund mag ihn zu ſchweren Beleidigungen ver
leitet haben lautete die ausweichende Antwort

Warum läßt er es uns entgelten die wir ſchuldlos ſind
Eine Jnfamie von ſeiten Bothos durfte er ſich nicht gefallen
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Jn der Freitag Sitzung des Reichstags kam ber der
Kolonſaldebatte auch Herr Erzberger zu Wort Er überraſchte durch
ſeinen gemäßigten Ton und was er an Kruik und neuem Be
ſchuldigungsmaterial namentlich gegen die angeblich fortbeſtehende Be
günſtigung der Firma Woermann noch vorbiachte wurde durch den
Ausdruck der Befriedigung über das energiſche und umſichtige Auftreten
des neuen Kolonialdirektors aufgewogen ſo daß man wohl ſagen kann
Herr Dernburg hat ſich mit der Zentrumsoppoſinon im vollen Umfange
F ſtellen verſtanden Das kam auch in der Erwiderung zu der er nach

zberger das Wort nahm zum Ausdruck Dagegen verichärfte ſich ſein
Konflikt mit dem Abg Ledebour dem er vorhielt daß er mit einem
Briefe des Kolonialdirektors der Mitteilung der Beſchwerden zum Zwecke
ihrer Unterſuchung erbat im Reichstage hauſieren gegangen ſei Unterdem entrüſteten Proteſte des Abg Ledebour gegen dieſen Sorwurf wurde

die weitere Verhandlung vertagt
Beim Reichstage iſt die ſchon lange angekündigte Novelle

zum Börſengeſetz am Freitag endlich eingegangen Jm Jahre 1904
war dem Reichstag eine Vörſengeſetznovelle zugegangen die auch von der
Kommiſſion durchberaten aber von dem Plenum nicht erledigt wurde
Jm vorigen Jahre iſt die Novelle von der Regierung micht wieder ein
gebracht und erſt jetzt im zweiten Abſchnitt der Tagung dem Reichstag
vorgelegt worden Die Vorlage die die Geltendmachung des ifferenz
einwandes beſeitigt und einige Erleichterungen jür den Termmhandel in
Effekten aber keinerlei Erleichteiungen jür die Produktenbörje bringt hält
ſich ziemlich eng an die Komm ſſionsbeſchlüſſe der vorigen Seſſion die die
Regierungsvorlage etwas abgeſchwächt hatten

Bei dem Stapellauf des Linienſchiffes auf der
Kieler Germaniawerft der aus Rückſicht auf den Beſuch des Königs
Haakon von Norwegen am Berliner Hoſe um zwei Tage auf den
7 Dezember verlegt wurde und zu dem der Kaiſer und die Katſerin

nach Kiel kommen wird die Taufrede vom Herzog Ernſt Günther zu
Schleswig Holſtein gehalten werden Das Schweſterſchiff von
Deutſchland Hannover Schlefien und Pommern wird den

Namen Schleswig Holſtein erhalten Mit ihm wird das letzte Schiff
der Deutſchland Klaſſe zu Waſſer gebracht um 1908 der aktiven
Schlachtflotte eingereiht zu werden

Die Kreisſynode Danzig Stadt beſchloß bei den geſetz
gebenden Jnſtanzen die Gewährung des aktiven Wahlrechts bei den
Kirchenwahlen an Frauen anzuregen und die falultative Bildung einer
dritien aus Frauen beſtehenden kirchlichen Körperſchaft vorzuſchiagen deren
Rechte und Pflichten umgrenzt ſein ſollen Die Angelegenheit war nach
der letzten Tagung des Deutſchen Evangeliſchen Frauenbundes in Berlin
angeregt bisher aber von allen weſtpreußiſchen Synoden abgelehnt worden

Das Uebereinkommen der preußiſchen und franzöſiſchen
Unterrichtsverwaltungen, welches den Austauſch von Lehrern
betrifft erfährt nunmehr praktiſche Nutzanwendung Verſchiedene fran

n Sprachlehrer ſind preußiſchen und preußiſche Sprachlehrer ſind
anzöſiſchen höheren Schulen auf die Dauer bis zu einem Jahre über

wieſen worden Nach preußiſchem Vorbilde haben auch andere deutſche
Bundesſtaaten dieſe Erweiterung und Ausgeſtaltung des Schulunterrichts
beſchloſſen

Frankreich
Der Temps gegen Jaurès

Der Temps antwortet Herrn Jaurss der ihn ſür die Demon
ſtration vor Tanger wie auch für den Auftrag den Frankreich ſich in
Algecnas erteilen heßz verantwortlich macht und zugleich der Lanterne
die jetzt ihren im Sinne von Jaurès gehaltenen Artikel mit den Worten
Bitte nur keine Geſchichten ſchließt Der Temps bringt in

Erinnerung daß franzöſiſche Handelsintereſſen mit einem Verkehr von
37 Millionen der ſich faſt ausſchließlich auf Tanger beſchränkt hundert
fünfzig franzöſiſche Handelshäuſer und etwa 600 franzöſiſche Staatsangehörige

in Tanger geſchützt werden müſſen Die franzöſiſche Kolonie in Marokko
lieſt man muß mit Betrübnis tonſtatieren daß ſie nicht nur den Angriffen
Raiſulis ſondern auch den Schmähungen der ſoztaliſtiſchen Pariſer Bätter
ausgeſetzt iſt Der Miniſter des Aeußeren wud ein ſolches Benehmen zu
brandmarken haben Was die getroffenen Maßregeln die in ein ſalſches
Licht geſtellt wurden die Ankündigung der Abfahrt des Geſchwaders
dasſelbe iſt am Freutag von Toulon nach Tanger abgefahren Red be

trifft die nicht ſtautgefunden hat ferner die Behaupiung es werde vor
Tanger die Flottenabteilung die erſetzt werden muß zu verſtärken haben
ſo ſind das Ungenauigkeiten deren die einen ſich freiwillig die anderen
unfreiwillig ſchuldig machten und durch die die öffentliche Meinung ver
wirrt die fremden Mächte beunruhigt und die Aufgabe der Regierung
erſchwert wurden Wie während der Konferenz ſo habe die Humanité
auch diesmal alle falſchen Nachrichten ohne ihnen auf den Grund zu
gehen ausgedeuntet

Rußland
Stolypins Politik

Die über Vorgänge in Regierungskreiſen ſehr gut unterrichtete
Strana gibt jetzt mehrere kennzeichnende Aeußerungen Stolypins

über ſeine Politik wieder die er im Geſpräch mit einem ruſſiſchen Würden
träger getan hat Unſere Stärke ſagte Stolypin liegt im tief
eingewurzelten unerſchüterlichen Konſervatismus der breiten
Volksmaſſen Dieſer Konjſervatismus flößt mir die feſte Zuverſicht ein
daß die zweite Duma die Zuſammenſetzung haben wird die ich will
Uebrigens wird die Rejierung wenn die Duma ihrer Beſtimmung nicht
entſprechen wird ſie ſofort nach der Einberufung auflöſen Ein joicher
Mißerfolg wäre kein Beweis dafür daß meine Polink unrichtig iſt Wenn
mir die Möglichkeit gegeben wird die Sache bis zu Ende zu führen
werde ich die dritte Duma einberufen und ich bin überzeugt daß dieſe
Duma unſeren Anſorderungen entſprechen wund Aus den ſonſtigen
Aeußerungen Stolypins geht nach den Mitteilungen der Strana her
vor daß er an die zweite Duma die Forderung ſtellen wird alle im

7

De Eeereerrabzerger fur Hane ung ven Senarrei
Wege der Notgeſetzgebung von ihm ergriffenen Maßnahmen gutzuheißen

ſollte ſie ſich weigern dann will er ſie auflöjen e
Ein Millionen Betrug

Der Gehilfe des Miniſters des ern Gurko die
Lieferung von zehn Milltonen Pud Getreide der techniſchen
Firma Lirwall Die Beweggründe warum gerade dieſe den Auftrag
erhielt ſollen in eingeweihten Kretſen bekannt ſein und das berüchtigte
Cherehez a femme auch hier eine ſpielen Die Fwrma

Litwall erhien entgegen aller Regel Rubel Vorſchuß mit der
Bedingung bis zum 1 Januar 1907 den Auftrag prompt auszuführen
Bisher ſind nur 500 Waggons Gemeide geliefert worden obwohl der
Notſchrei aus den hungernden Gouvernements ſters dringender wird
Ebenſo werden die Klagen gegen den Mint ſen Gurko immer lauter
da er ſelbſtändig die Lieferung der Firma Lirwall übertragen hat ohne
die Muglieder der beſonders geſchaffenen Verpflegungs Kommiſſion hinzu
zuziehen Jn der ganzen Affäre hat eine Modiſtin eine große Rolle
geſpielt

Von anderer Seite wird gemeldet Der einmütigen Entrüſtung der
öffentlichen Meinung über den ſchnöden Mißbrauch der mit für die not
teidenden Prooin en beſtimmten Staatsgeldern allem Anſchein nach wieder
inmal betrieben worden iſt will die Regierung des Zaren Rechnung

tragen Miniſterpräſident Stolypin hat die Getreidelieferungs Affäre im
Mimiſterkonjeil zur Sprache gebracht Es wurde eine Spezialiommiſſion
unter Leitung des Reichskonnolleurs von Schwanebach eingeſetzt die
aus den Miniſtergehihen mehrerer Reſſorts beſteht und die Ange egenhek
unterſuchen ſoll Als auffällig ſei erwähnt daß dieſe techniſche Firma
miedrigere Preije für Lieferung normierie als mehrere Firmen die lediglich
in derartigen Objekten Getreide Mehl ihre Geſchäfte betrieben

Großbritannien
Die engliſch franzöſiſchen Beziehungen

Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſchreiben Jn den
Streit über den Charakter der engluch franzönſchen Beziehungen über
den tatſächlichen Jnhalt der ſogen entente cordiale hat auch der
franzöſiſche Boiſchafter in London eingegriffen Bei einem Feſtmahle
zu dem ſich unter dem Vorſitze des Herzogs von Argyll kürzlich die Freunde
und Gönner der für 1908 geplanten engliſch franzöſiſchen Ausſtellung ver
einigi hatten erklärte Herr Cambon etwa ſoigendes Die Entente hat
manche überraſcht Man ſpricht oft von ihr ohne ihren wahren Charakter
zu kennen oder zu begreifen Man ſieht in ihr alles andere als gerade
das was ſie in Wahrhen iſt und man ſieht hinter und in ihr gewiſſe ge
heimn svolle Pläne die den Regierungen welche dieſe Entente ge
ſchoſſen haben abſolut fern liegen Nichts eimacheres auf der Weit
Frankreich und England gleichen zwei Nachbarn die nicht den
gertingſten Antaß zur Entfremdung haben die einander durch
aus nötig haben die auch das Veriangen haben ein Einver
nehmen herbetzuführen und die ſich gern erklären möchten die aber dieſe
Gedanken und Gefühle nicht auszuſprechen wagen Als aber dank dem
Emgreijen des Königs Eduard das Eis gebrochen war hat man ſich
einander genähert man hat ſich gegenjeirig freimürig ausgeſprochen und
man hat ſich verſtanden Unſer Emvernehmen beſtand in einem Ueber
einkommen zur Regelung gewiſſer Angelegenheiten und da wir zueinander
Vertnauen gewonnen haben behandeln wir heute alle Fragen die unſere
Intereſſen berühren ohne Mißtrauen ohne Animoſität und wir erledigen
ſie ſtill und geräuſchlos Es handelt ſich dabei natürtich um außerordentſich
zahlreiche Angelegenheiten denn wir ſind nicht nur in Europa emander
benachbart wir ſind es auch in den verſchiedenſten Teilen der Erde und
wenn wir böſen Willen zeigen wollten winden ſich bald überall Anſtöße
und Komplikationen ergeben Das Einvernehmen zwiſchen unſeren beiden
Ländern iſt alſo ein Werk der Vernunſt Daß dieſes Einvernehmen mittelbar
auch politiſche Gründe gehabt hat wer kann ſich darüber wundern
Und wer darf ſich darüber beklagen daß dieſes Einvernehmen eine
Friedensbürgſchaft nicht nur unter uns ſondern für die
ganze Welt bedeutet Frankreich und England ſind zwei große Mich
die dem Willen der öffentlichen Meinung unterworfen ſind tie
Regierungen beider Länder ſind verantwortlich für ſehr werwolle wirt
ſchaftliche Jntereſſen Wer dürfte zu behaupten wagen daß die
öffentliche Meinung in Frankreich und England nicht fried
lich ſei Wer wollie behaupten daß die Vertreter unſerer großen wirt
ſchaftlichen Jntereſſen den Krieg wünſchen während doch Unternehmungen
wenn ſie gedeihen ſollen des Friedes bedürfen Unſere Entente iſt alſo
nicht nur ein Werk der Vernunft ſondern auch ein Werk des Friedens
und alle Kundgebungen und Veranſtaltungen die beſtimmt und geeigner
ſind dieſes Einvernehmen zu erhalten und zu en darf man freudig
begrüßen Dieſer Anſicht des franzöſiſchen Botſchafters wird auch das
deutſche Volk gern beipflichten wenn es die Ueberzeugung gewonnen hat
daß die engliſchfranzöſiſche Entente tatſächlich keinc anderen als friedliche
Zwecke verfolgt

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginaleLokal Berichte i nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 1 Dezember
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Sitzung am Dienstag den 4 Dezember 1906 nachmittags 5 Uhr im

Beratungszimmer I
Tagesordnung

1 Erhöhung der Gehälter der techniſchen Beamten
2 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt in Glaucha
3 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das ſüdlich der Cröllwitzer

ſtraße belegene Gelände

laſſen iſt er aber ſelbſt nicht ohne Schuld an dem ernſten
Zerwüfnis mußte Horſt mit dem Feinde ſeines Bruders
jeglichen Verkehr abbrechen

Horſts unwandelbare Freundſchaft liefert uns ja den beſten
Beweis für Fernbachs makelloſen Charakter ſagte die Generalin
mit ernſtem Nachdruck Du zeihſt ihn der Schwäche weil er
die ihm wahrſcheinlich widerfahrene Beleidigung anſcheinend
ruhig hinnimmt ſollte er ſie vielleicht ſühnen mit dem Blute
ſeines Gegners Deines Bruders Lwia Kind es gibt in
Gift getränkte Pfeile gegen die wir uns wehrlos fühlen mögen
ſie uns auch aufs tiefſte verwunden Da man uns abſichtlich
zu verbergen wünſcht was zwiſchen den Herren vorgegangen
iſt haben wir kein Recht nach der Urſache zu forſchen So
viel ſteht für mich feſt Nicht Wankelmut in der Freundſchaft
hält den Aſſeſſor uns fern ſondern ſeine Mannesehre mag es
fordern unſer Haus zu meiden Da Horſt ihm zweifellos zu
ſtimmt müſſen wir uns in das Unabänderliche fügen aber
Liebling die ſanfte Frauenſtimme klang tröſtend nie
mand darf uns wehren zu hoffen daß die alles glättende Zen
den leidigen Zwiſt allmählich ausgleichen und die alten an
genehmen Beziehungen wieder herſtellen wird

Weder durch einen Laut noch eine Bewegung hatte Livia
der Mutter Rede unterbrochen Sie blieb auch jetzt ſtumm
aber die bewegten Mienen des holden Geſichts verrieten dem
kundigen Mutterauge den tiefen Eindruck ihrer Worte Von
Stund an ſprach Livia nicht mehr von Aſſeſſor Fernbach Da
ſie den wahren Grund ſeines Fernbleibens nicht kannte ver
mochte ſie es nicht zu entſchuldigen Sie fand es nicht edel
mütig eine ihm von Botho zugefügte Beleidigung den
ſchuldloſen Familienmitgliedern durch abſichtlich herbeigeführte
Entfremdung zu entgelten Sie redete ſich ein Der geiſtreiche
Mann hatte angefangen ſich in Mamas und ihrer Geſellſchaft
u langweilen der Streit mit Botho war ihm eine willkommene

anlaſſung die Damen zu meiden Er wollte ſie nicht mehr
ſehen Nun war er der Freundinnen überdrüſſig wollte ſiezuch den alten Freund vergeſſen gar nicht mehr an ihn denken

Aber das ging nicht ſo leicht nur verſchloß ſie ihren Groll
ihren Schmerz im tiefſten Herzensſchrein ahnungslos
darüber daß der Mutter nicht verborgen blieb was Lwia als
ihr ureigenes Geheimnis hütete

Die Generalin welche gemeint in der Seele ihres Kindes
wie in einem offenen Buche leſen zu können hatte trotz aller
Wachſamkeit überſehen wie die freundſchaftliche Zuneigung für
den Aſſeſſor allmählich in Gefühle übergangen war deren
Jnnigkeit und Tiefe als ſich ihr beides plötzlich offenbarte ſie
mit Erſchrecken wahrnahm Nicht etwa aus Geringſchätzung
gegen Fernbach Wie ſie ihn kennen und achten gelernt hatte
wäre ſie die Letzte geweſen ſeiner ſpäteren Verbindung mit
Lwia entgegenzutreten um das Lebensglück der geliebten Tochter
zu begründen hätte ſie jedes Opfer gebracht dem Zorn und
Widerſtande ihres Gemahls gegen den bürgerlichen Schwieger
ſohn mutig ſtandgehalten Jhre ſchmerzliche Ueberraſchung
entſprang zumeiſt der unpmſtößlichen Ueberzeugung Aſſeſſor
Fernbach ahnte uicht im mindeſten was in dem jungfräulichen
Herzen vorging ebenſo wenig erwiderte er Livias Empfindungen
Er ſah in ihr noch ein halbes Kind deſſen ſchweſterliche Ver
traulichkeit gegen des Bruders Freund gern hingenommen und
entſprechend herzlich erwidert wurde

Die Generalin von Jngenhoff war eine lebenskluge Frau
Sie hütete ſich mit einem unbedachten Wort an dem Herzens
geheimms ihres Lieblings zu rühren um nicht etwas zur
Blüte zu bringen was dem kindlichen Mädchen vielleicht ſelbſt
noch unbewußt in ſeiner Bruſt ſich regte Es mußte im Keime
erſticken bevor Lwia über die rätſelhaften Empfindungen zur
Klarheit gelangte

Oder war das Unheil ſchon geſchehen Mit wachſender
Beſorgnis beobachtete die Generalin Livias zunehmenden Trüb
ſinn die ſichtliche Unluſt mit lcher ſie an allen ihr zu
Liebe bereiteten Zerſtreuungen i m Auch Horſt der ſein
Schweſterchen innig liebte gen e beſorgt ihr verändertes
Wejſen

Fortſetzung ſoigt
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n m Foemege Feier ſr die Döſeuerſeefe
ſchen Knochenmühle und VLeitinerweg
ſeßung eines Bebauungsplanes für das Gelände des pfänner

ſchaftlichen Kohlenplates

h für die Verlängerung der Pfälzerſtraße und
Aufhebung einer beſtehenden Fluchtlimie
Fluchtimienfeſtetzung für die alte Leipziger Chauſſee von der Unter
führung der Thüringer Eiſenbahn bis S Stadtgrenze
Verwendung der Ueber ſchſtſſe von Straßenpflaſterungen
Wer ab betr Erlaß von Straßenausdautoſten für die Halloren

e

lung von KanalanſchiußgebührenPernen v Pfla rung von Fußwegen ſüdlich der Pfännerhöhe

Auszeichnungen Dem Milnärintendanturrat Dr Kayſer bei
der 8 Diviſion iſt die Genehmigung zur Anlegung des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des Herzogl Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens erteilt worden

Dem Landgerichtsrat König hierſelbſt iſt bei ſemem Uebertritt in
den Ruheſtand der Königl Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden

Verleihung Dem Sanmitätsrat Dr Hermann Mekus hterſelbſt
iſt der Charatter als Geheimer Sanmtäterat verliehen worden

Verſetzt Der Amtsrichter Dr von Bentivegnt iſt von Gran
nach Halle a S verſetzt worden

Sonntagéruhe im Handelsgewerbe An den vier lezzten
Sonntagen vor Weihnachten aho von ab ſind im delésgewerbe
die verlängerten Beſchätigungs und Szeiten 4 und
für den Milchhandel von 5 bis 9 Uhr vormittags von II bis 3 und
6 bis 8 Uhr für den Handel mit Back und Konditorwaren 6 bis
z bis 6 Uhr für alle übrigen Handelsgewerbe 7 bis 9 i und II

r

bis 7 Uhr
Unbeſetzte Lehrerſtellen Nach dem amtlichen Schalbiant ſind

im Regierungsbeznk Merſeburg 22 Schulſtellen zu beſetzen das Grund
gehalt benägi 1000 Mk das höchſte 1750 Mt

Kindergottesdienſt der Paulusgemeinde Sonntag den
1 Advent begeht der von Pfarrer Vach geleitete Kindergottesdtenſt die
Feier ſeines zehnjährigen Beſtehens Dem Gonesdienſt am Vormittag
folgt um 24 Uhr in den Thaliajälen eine ſchlichte Feier mit Vor
führung von Lichtbuüdern nach Schnorr aus dem Leben Jeſu Außer

und Freunde der Gemeinde eingeladen
Die ſtändige Kunſtausſtellung von Tauſch K Groſſe hat

jetzt im kleinen Ausſtellungsſaal eine Sonderausſtellung von Marianne
Ruſche Magdeburg veranſtaltet die 24 Werke umjaßt Jn Marianne
Ruſche lernen wir eine Künſtlerin kennen deren Arbeiten von tüchtiger
Begabung zeugen der Schwerpunkt ihrer Kunſt liegt in der farbigen
Zeichnung auch die Oeltechnik beherrſcht ſie vortrefflich ſo erinnert der
Bück in ein Schwarzwaldtal faſt an Thoma Frau Luiſe

von Scheve Koſpoth München, die 5 Werke ihrer Hand ausſtellt
bevorzugt für ihre Porträts den Paſtellſtift beſonders gelungen iſt das
Pornät der Frau Amtsrat einer in Halle wohnenden bekannten
Dame und das Bildnis emer jungen Engländerin einfach ſüß iſt Eveli
das Töchterchen des Herrn Dr Perntz in München Jm Oberhichtaal
in eine neue Serie von Original Farbemadierungen franzöſiſcher Künſtler
wie z B Manuel Roblee Luigint Delätre Quesneville Baleſtrtert
Brouet u ſowie das große Gemälde Brautlied von Profeſſor
Konrad Kieſel neu zur Ausſtellung gelangt Bei dieſer Gelegenheit
machen wir darauf aufmerkſam daß das große für das SterbezimmerLuthers in Eisleben beſtimmie ergreifende Semalde Lurhers letztes Be

kenntnis von Willtam Pape nur noch dieſen Sonntag zu ſehen
ſein wird

Stadttheater Am Sonntag nachmittag 3 Uhr wird zumletzten Male die Oper Martha und zwar als 5 Vorſtellung zu ganz
tleinen Einheitspreyen gegeben Die nicht erhobenen Billets werden heute
Sonnabend und Sonntag freihändig an jedermann verkauft Sonntag
abend geht bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement zum 6 Male

Die luſtige Wuwe in Szene Am Montag folgt bereits die 3 Auf
jührung von Sudermanns Blumenboot Dienstag kommt die mit
Spannung erwartete Neueinſtudierung von Camille SaintSasns großer
Oper Samſon und Daltla zur Erſtaufführung Die muſitalnche Leitung
hat Herr Tutel die Regie Herr Raven Die Titelpartien err
Gogl und Fräulein Grimm Für Mittwoch iſt die Fortſetzung des Luſt
ſpielzyktus VII Vorſtellung mit Gutzkows Urbild des Tartüffe
geplant Am Donnerstag iſt zum 7 Male Die luſtige Witwe
Freitag unbeſtimmt Jn Vorbereitung iſt Joſef in Egypten als Oper

Don Carlos Rotkäppchen Weihnachtsvorſtellung
Neues Theater Der deutſchen Uraufführung der Novität

Der Erbe von Basterville ein Sherlock Holmes Erlebnis nach dem
Engliſchen von Fred Gibſon werden ſowohl der Ueberſetzer ſowie der
Bearbeiter welche die letzten Proben leiteten perſönlich beiwohnen Die
Novität wird am Montag zum erſten Mal wiederholt Auch für die
Nachmittagevorſtellung am Sonntag Julius Rojens 4aktiger Schwank
O dieje Männer zeigt ſich das lebhafteſte Jnrereſſe Die nächſte Auf

rührung des Zugſtückes Das Land der Jugend iſt auf Dienstag den
4 Dezember angeſetzt Die erſte Wiederholung von Walter Bloems Der
Jubiläumsbrunnen findet Minwoch den 5 d Mrs ſtatt

Jm Apollotheater beginnt heute Charles Baron der vor kurzem
von ſeiner zweijährigen Tournee zurückgetehrt iſt ſein Gaſtſpiel
Sonntag den 2 Dezember findet nachmurags 4 Uhr Familien Vorſtellun
zu ermäßigten Preiſen ſtatt Jn der Nachmittagsvorſtellung wird Cha
Baron mit ſeiner Raubtter Menagerie den Hauptklou die Kinder
weilt bilden

Das Platzkonzert ſpielt am m en Sonntag mittags 12 Uhr
auf dem Franckeplatz die Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36 Das
Programm lauter Edda Marſch von Kohlmann Ouverture für
Milnärmuſik von Friedrich II Cavatine von Raff Am militaire von
Haſſe Schawi Polka von Strauß

Konzerte Der zweite Kammermuſik Abend des HilfQuartettes
findet unter Wuwirkung des Pianiſten Joſef Pembaur am 10 Dezember
ſtatt Das drnute Phitharmoniſche Konzert 13 Dezember bringt eine
Aufführung der Neunten Symphonie von Beethoven deren Schlutzchor
von der Neuen Singakademie geſungen wird Frau Ottilie Mezzger
Froitzheim gibt am 12 Januar einen Liederahend im Saale der Berg
geſellſchaft Karienvertauj zu dieſen Konzerten in der Hofmuſikalien
handlung Heinrich Hothan

Konzert von Lina Heſſe und Theodor Pruſſe am 3 Dezember
im Saal des Hotet ronprin Der jungen Dame wird von der aus
wärtigen Kritik ein muſitaliſch ſeines Empfinden das ſich ſowohl in der
Stimmbehandlung als auch in ihrem Vortrag kund gab nachgerühmt
Das Organ der jungen Sängerin ein leicht beweglicher ſorgſältig ge
bildeter Sopran von zarter Klangfarbe weiſt ſie vorzugsweiſe auf das
Gebiet immer Stimmungslyrik

Das Theater lebender Photographien Sr Ulrichſtraße 20

Buder Das Programm diejer Woche iſt ein gediegenes u a wird Der
Hauptmann von Köpenick vorgeführt

Weihnachts Beſcherungen Zahlreiche Korporationen und Vereine
Siammiiſchgeſellſchaften und Privatperſonen pflegen alljähriich armen und
hihsbedürftigen Perjonen namentlich Kinderun Weihnachtsbeſcherungen zu
veranſtalten So ſchön und edel gemeint auch dieſe Gepflogenheit an ſich
iſt ſo iſt bei der Ausübung gerade dieſer Art Wohyltätigieit doch eine ge
wiſſe Vorſicht geboten Es gibt leider ſehr viele Perſonen die es ver
ſtehen zugleich an mehreren Stellen um Berückſichtigung bei Weihnachts
beſcherungen zu bitten die dann auch mehrfach überreichlich beſchenkt
werden ohne daß die eine Stelle von den Leiſtungen der anderen Stelle
irgend etwas weig Es liegt auj der Hand daß ſolche mehriachen Be
ſcherungen nicht nur den Kreis der wirklich Bedürſtigen unnötigerweiſt
einſchränken ſondern auch geradezu demoraliſier nd für die Be
rückſichtigten wnken Es iſt z B häufig genug beobachtet daß dieſe
erhaltene Kleidungsſtücke ſchleunigſt wieder zu Gelde machen und den
Erlös in unwir ſchaſtlichſter Weiſe verwenden Zur Verhütung ſolcher Miß
ſtände hat die Armendwrektion an eine Reihe der in Betracht kommenden
Vereine das Erjuchen gerichtet ihrer Austunftſtelle Rathausſtraße 1 II
Zimmer 81 im Laufe des Monats Dezember ſpäteſtens bis zum 15 eine
Nachweiſung derjenigen Perſonen denen eine Weihnachtsbeſcherung zu
gedacht iſt einzureichen Die eingegangenen Nachweijungen ſollen alsdann
ſofort in dem bezeichneten Bureau während der Dienſtſtunden zur Einſicht
für jeden Schenkgeber ausgelegt werden damtt eme rechtzeitige Verſtändigung
derſelben untereinander ermöglicht wird Es iſt zu wünſchen daß die
Jntereſſenten insbeſondere auch die zahlreichen der Armendirelttion
nicht r Vereine Klubs Privaten uſw von dieſer Ein

den Kindern ſind deren Angehörige frühere Beſucher des Kindergouesdienſtes

bietet ſeinen Beſuchern immer neue höchſt intereſſaate abwechſelungsreiche
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cr 20 Sonntagv Zoologiſcher Garten Die jungen Löwen und Leoparden ent
ſich und bereiten den Beſuchern durch ihr drolligesNee n u ſegne Von

recht ſtattliche eine weiſt wie der LamaVater eine reinweiße
auf während das andere mehr bräunlich alſo guanacvarttg ge

net iſt Bekanntlich wird das Lama als die gezähmte Form vom
naco angeſehen Das Lama bedeutet für den Eingeborenen Süd

amerikas dasſelbe wie für den Araber das Dromedar Namentlich als
gaſttier iſt es für die Lransporte auf den mühſamen Pfaden der Cordilleren
von unſch ätzbarem Werte In der Faſanerte ſind nen ein Pärchen der
ſenenen Pr nce of Wales Faſanen die von einem engliſchen Jmporteur
exworben wurden

Straßenbahn Einnahmen Bel der Halleſchen Straßen
hahn betrugen die Betriebseinnahmen im at November 1906
33700,52 Mk gegen 30575,84 Mk im November 1905 In der Zeu
vom 1 Januar bis Ende November 1906 wurden 408270,21 Mk ver
einnahmt gegen 376611,89 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres
Bisher war mithin in 1906 eine Mehreimnnahme von 31658 32 Mk zu
verzeichnen Bei der Stadtbahn Halle a S beirugen die Einnahmen
Ravember 1906 54 386,82 Mk November 1905 48 813 57 Mt 1 Januar
bie 31 Oktober 1906 663 659 68 Mk J Januar bis 31 Oktober 1905
600 737 21 Mk mithin 1906 bisher mehr 62 922 47 Mk

Waſſerrohrbruch Geſtern abend gegen 6 Uhr brach vor dem
Grundſtück Merſeburgerſtraße 5 ein Waſſerrohr wodurch eine Platte des
vargerſteiges ca 1 m einſank Die gefährliche Stelle wurde ſofort ab

Weiteres Lokales ſiehe in der 7 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Budapeſt 1 Dezember Wolff s Bur Der Direktor des

Volkstheaters Paul Virdor erſchoß ſich geſtern nachmittag in der
Kanzlei des Tyeaters wie es heißt wegen zerrütteter Vermögens
verhältniſſe

Rom 1 Dezember Meldung der T Rdſch Frangois Carry
ein guter Vattkankenner erzählt im Corriere della Sera allerhand über
die Romreiſe des Kardinals Kopp und erwähnt dabei folgende
Anekdote aus der Zeit wo er Galimberti als Privatſekrerär nach Berlin
begleitete Es war eines Abends im Salon des Fürſten Radziwill
wo unter anderen auch Windthorſt und ein polniſcher Graf und Ab
geordneter zugegen waren Man kam auf die ſoeben erfolgte Ernennung
Dinders zum Poſener Erzbichof zu ſprechen und der polniſche Graf
beklagte es bitter daß der Vankan hierbei ſür Deutſchland und nicht für
die Polen Partei ergriffen habe Galimberti erwiderte kächelnd Lieber
Graf kennen Sie die Briefe des St Paulus Wiſſen Ste was dort
geſchrieben ſteht Ein Biſchof ſoll mäßig keuſch und klug ſein aber
nirgends ſteht geſchrieben daß er auch ein Pole ſein ſolle

Belgrad 1 Dezember Meldung der Voſſ Ztg Jm Palais
des Kronprinzen Georg wurden zwei Soldaten der Palaſt
wache augeſchoſſen und ſchwer verwundet In der Beo
gradske Nowiner wird der Fall ſo dargeſtellt als ob die
Schüſſe von einen Soldaten abgegeben worden ſeien der ſeither
verhaftet worden ſei doch ſoll es ſich wie aus der Umgebung des Kron
prinzen verlautet um einen neuerlichen Wutausbrüch des Thron
folgers handeln Offiziell wird natürlich alles abgeleugnet

Zur Exploſionskataſtrophe bei Witten
Witten 1 Dezember Meldung des B Wie amtlich

nitgeteilt wird beſteht taryächlich die Vermutng daß bei der Kataſtrophe
auf der Roburitfabrik Verbrecherhände im Spiel geweſen ſind Beweiſe
für dieſe Annahme ſind allerdings noch nicht beigebracht Die Polizei
behörde hat zwar ein auf der Trümmerſtätte gefundenes Stück
Zündſchnur mit einem Dynamitzündhütchen beſchlagnahmt es iſt
aber nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Gegenſtände zu bevonderen
Zwecken dort aufbewahrt worden ſind Die Zündſchnur iſt un
verbrannt auch das Zündhütchen iſt noch nicht abgeſchoſſen

Witten 1 Dezember Meldung des B A Die Auf
faſſung der Staatsanwaltſchaft die Fabrik habe andere Stoffe
hergeſtellt als ihr konzeſſioniert waren gewinnt an Wahrſcheinlichkeit
Damit ſtimmt auch die Ausſage eines verletzten Schloſſers überein der
behauptet die Kataſtrophe könne nur durch ein Verbrechen herbeigeführt

worden ſein Dabei ſtützte er ſich darauf daß Dynamitpatronen ge
funden worden ſeien die nicht in der Fabrik hätten geweſen ſein fönnen
Auch ein Poliziſt habe noch fünf Patronen in der Hand gehabt Der
Mann war lange in der Fabrik beſchäftigt und ſagte daß ſeit einem
kleinen Unfall bei dem ein Arbeiter einen Daumen verloren habe Patronen

nicht mehr geduldet ſeien Nur ein Fremder könne ſolche in die Fabrik
gebracht haben

Witten 1 Dezember Meldung des B A Jn einer
außerordentlichen Sitzung faßten die hieſigen Stadtverordneten den
Beſchluß dem Magiſtrat der Stadt 20000 Mt als Hilfsfonds zur
Verfügung zu ſtellen Außerdem ſtiftete für den gleichen Zweck
die Eſſener Kreditbank 5000 Mk das Gußſtahlwerk 5000 Mk
und die Roburitgeſellſchaft 20000 Mk Ferner läßt die Stadt
Wuiten auf ihre Koſten die entſtandenen Häujerſchäden ausbeſſern und
trägt auch die Begräbniskoſten ſür die Opfer der Kataſtrophe Es hat
ſich hier ein Hilfskomuee gebildet mit dem Generaladjutanten von Scholl
dem Oberpräſidenten dem Regierungspräſidenten und dem Bürgermeiſter

Von
Sonntag den 2 Dezember

verabfolgen wir beim Einkauf

von 1 c an
einen Kalenderbon gegen welchen
an einem noch zu beſtimmenden Tage

Prachtkalender
gratis verabfolgt wird

74

75 000 Mk zur Verfügung geſtellt worden

Bochum l Dezember Meidung des B J A Exzellenz
von Schol hat ſich bei dem Beſuch des Diakoniſſenhauſes äußerſt an
erkennend über alle Maßnahmen der Behörden ausge prochen und hinzu
gefügt daß er dem Kaiſer in dieſem Sinne berichten werde Den Feuer
wehrleuten ſprach Exzellenz von Scholl beſonders Anerkennung für ihr
mutiges Verhalten aus

Bochum 1 Dezember Meldung des B LA Jn der
Sitzung der Stadwerordneten teilte der Oberbürgermeiſter mit daß
das Kartell der Pulver und Dynamtitfabriken eine Spende von 25000
Mark angefündigt dabe Er beſtätigte daß der bei der Exploſion umge
kommene Dr Kunze eine zweite Exploſion für ausgeſchloſſen gehalten
hatte Es wurde beſchloſſen daß jene Einwohner die infolge der Explo
ſion ihren Haushalt nicht welterführen können Gutſcheine ſür Speiſen und
Nahrungsmittel erhalten ſollen Die dem Stadwerordnetenkollegium an
gehörenden Krankenhaus Chefärzte Dr Boshammer und Dr Kemper
mann berichteten daß die Verletzungen der bei der Exploſion zu
Schaden gekommenen Perſonen außerordentlich komplizierte ſeien Die
Knochen ſeien meiſt gräßtich zerphittert und mit Eiſenteilen und Stein
ſtücken durchſetzt

Der Prozeß
gegen den falſchen Hauptmann Voigt

Berlin 1 Dezember Wolff s Bur Der Prozeß Voigt Haupt
mann von Köpenick begann heute um l Uhr vor der Straf
kammer Nach dem Zeugenaufruf erregte der Einmarſch der feld
marſchmäßig mit Gewehren ausgerüſteten neun Soldaten allgemeine
Heiterkein Der Vorſitzende ſtellt ſeſt daß dem Angeklagten die Ladung
erſt am Sonnabend zugeſtellt wurde daß die geſetzlich vorgeſchriebene
Ladungsfriſt alſo nicht etngehalten ſei Voigt ertlärte auf das
Recht der Vertagung zu verzichten Vor der Eröffnung des Hauptverfahrens
erhebt Rechtsanwalt Bahn Einſpruch gegen die Zuſtändigkeit der Straf
tammer da es ſich um eine Urkundenfälſchung handle die vor
das Schwurgericht gehöre Nach kurzer Beratung des Gerichtshotes
verkündete der Vorſitzende daß ſich der Gerichtshof einen Beſchtuß
darüber vorbehalte bis das Gericht offiziell von dem Tatbeſtand
Keuntnis erhalten habe Es folgte die Vernehmung Voigts
der ſich ſehr gewandt ausdrückte Voigt erklärte in ſeiner Ausſage
daß ſeine militäriſchen Kenntniſſe aus ſeiner Jugendzeit her
ſtammten wo ſein Onkel in Tilſit der Kaſerne gegenüber gewohnt
habe und er ſelbſt ſeine freie Zeit in der Kaſerne zubrachte

Marke Eitkett Entw Text genehtneh und patentamtlich eingetragen
Warnung tür Nachabmer

Das mee Rasferen
Wach en

O in II Seite Seitencréème Scbauw
Pinsel Wasser und Napt

et nur mötig
1 Tube Wach ant Messer und Handtach nichts weiter

Ueberall und zu jeder Zeit fix und tertig gebranchstähig

Weiſen Sie im eigenen Jntereſſe die Benutzung des gemein
ſchaftlichen Raſiernapfes zurück

ur wenn Sie
Hoffriſeur Frangois Wabys Wach auf

anwenden welches ſich im höchſteig täglichen Gebrauch
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs befindet
können Sie ſich vor jeder leicht möglichen Jnjektion wie Bart
flechten häßliche Ausſchläge uſw ſchützen und ſich ſorglos an
genehm raſieren laſſen Durch Wach auf iſt jede Unſauber
keit gänzlich ausgeſchloſſen und das Raſieren iſt wohltuend ſanitär

Weitere Vorteile
Wach auf iſt kein Seifencrème Alkalie frei macht die

Haut auffallend zart weich und geſchmeidig ſelbſt nach dem
ſchlechteſten Raſieren bei noch ſo harten empfindlichen Bärten
empfindet man auch nicht das geringſte ſchreiend brennende
Gefühl mehr Die Raſiermeſſer wie Hobel werden micht halb
ſo angegriffen wie bei Seife das Raſieren mit Wach auf
iſt tatſächlich ein Vergnügen ſpielend einfach und ſo
koloſſal beliebt daß es jetzt in den HerrenSalons meines
Weltetabliſſements für jeden Herrn an Stelle des Raſiernapfes
in Anwendung genommen wird Zahlloſe Anerkennungen ausärztlichen Kreſen überall beliebt und begehrt Jn aller Herren

Länder eingeführt
Sehr große reine Zinntube lange ausreichend 1,50 Mk

Jn allen einſchlägigen Geſchäften erhältlich wo micht direkt
inkl Porto gegen 1,70 Mk Voreinſend Frauçois Haby
Hoffriſeur und Parfumeur Sr Majeſtät des Kaiſers u Kömigs
Berlin NW nur Mittelſtraße 7/8

ſur Bale und den Sagitreirs 2an der Sp ye Zur Un ung der Verung nd bieher mageſamt

a uDezenver Deile
Bankhaus Paul Schauseil Co
Naltie a S Rittertold Belitereh RennenAn und Ferkant roun Wertpapieren Kinlösang roa voupont

Konto Korrent scheok and Fechsel Verkehr
Verxinsung ron Geldeinlagen ete ete

Kurghberioht der Halle cohen Bankfirmen v 1 Dezember

Dividende Lina Kar

Btadtanieihen ete
Hall oonv Stadt Anl v 1882 u 66 ,1060ni v i 4 a u bedo 0 Stadt Anl v 18856 e u H 866do do do v 16922 u 966do 4proz V 1800 Ser I ank d 1906 u v 4 hou 600
do o Sex II ank b 19007 u 4 1I01 600do do Ser II u i 60Akener S proz Stadt Anl uEKrfurter i proz do u 50Bdo Apror do v 1633 S u 4 101 ,50Bdo do do 1901 e 17 U i 4 uHalberstädter proz Stadt Anl vVerich 3 1956Nanmbarger 0 do u o 6 250Zerbster do do v 1905 ur Centr Ptandbr uO 0 e J U JSächs 4proz iands hat Pfandbr 2 u 4 11030do W proz 4 4 2 a 1976 90 proz 0 o a u 3 585 76do S pproz Provinzial Anleihe vVersch 250Unstrut Reg Anl Bretl Nebrab u 31 35 256

Anleihen industr Ges
Ammendorfer Paptertarik 4pror Ob u 4 49,750
Berub Aaschinenfabrik Obl rexz i u SBruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl S a 4 99,500Consol Ha Pfannerrohafts Aktien u 4 100,500Cröllw Aktien Papiert pr Hyp Anl a 4 I100 600Bilenbaurger Kattun proz Obhg u l1102,600Eisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oulig rckz mit 102 pr u h1026F Zimmermann Co Alaschin 4 pr A u 4 101,50B
Grube Glückaut proz Oblig u v 1100,506m n 3 proz OVls u rO C pros o uHeu Strassonbahn à proz do S u 4 eKörbisdort Zuckertadrik 4proz K an 4 sKyühauserhütte 4proz Hyp Anleibe u 4 250z braunk abg 4pr e s n 4 99,500Säcohs Thür Braunk 4proz Sehuläv K u 4 99 506

do II rückz mit 162 proz S u 4 100 250Waldauer Braunkohlen 4proz do u v 4 l01256o do Obſig v ioo2 u 300Wersohen Weiszentf BBrannk 4 pr Obl 18900 u 4 39 500
0 do do do i898 u 4 92 500o do do do 1902 u 4Zeitzer Parafüän a Solaröltabrik Anleihe P u 4 199,500

Aktien
Hallescho Bankvereins Aktien 1905 7 4 166,750
Spar a Vorschuas Hank Aktien, 198905 2 4 370
Ammendorter Papiertfabrik Aktion 1904 05 17 1 e68BBernburger Magschinentabrik Aktien 1904 9 4 u
Cröllwitzer Aktien Papriertabrik Aktien I1904/05 15 4 2400Cönnern SMaiztabrik Aktien II90t 05 10 7 4 11706
Dörstewitz Rattmmannsdort Braunk Akt I1904 05 4 576

do Vorzugs Aktien 1904 o5 5 4 489 50BZüuenburger Kattun Manutaktur Aken 1901 05
EKisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 1486GFeldschlösschen brauerei Aktien 19904 c aGlauzig Zuckertabrik Aktien 111904 05 2 t 4 125,6500Uane eitet A L A C 3 Proz 1904 051 49 500
Hallesehe Aktien Hierhranerei Aktien 1904 051 5 n 4 1104Hauesehe Maschinentabrik Aktien 1905 32 4 435B
Hallesche Strassen ahn Aktlen 2 4 132BHallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 2 4 25,600
Hiüidebrandsehe Mühlenwerke Aktien 19904 4 1506
Körbisdort Zackerfabri Aktien II904 o 4 uKyſfthäusor Hütto Aktien 1904 20 1Landsberger Malztadrik Aktien 194 9 1 i64BNaumburger Braunkohlen Aktren 1904 05 11 4 1200 60B
Niemberg Malztabrik Aktien I905 06 7 v 4
Nienburger Schlossmälzerei Aktien l904 0 6 4 lioäBRiebecksche Montanwerke Aktien 1804 0 11 4 210B
Sächs Thür Brannk St Aktien 1904 2 4 ado do St Pr Akt I Pm 1904 5 3 4do do l do R kWaldauer Braunkohlen St Aktien 1894 05 12 4 SWegelin Hübner A Aktien 19065 8 4 153,756Werschen Weissentfels Braunkohten Akt 1804 16 4 458
Zeitzer Maschinenbau Aktien Sohoeden 1904 051 7 1
Zeitzer Parafün u Solarölfabrik Aktien 1904 05 10 4 1789 250
Zuekerratfinerie Halle Aktien l904 05 2 4 1400Bruckdorf Nietleb Bergranverein Kuxe S 100 Zins o Z 1206
Konsolidierte Pfännersehett Knro 30 7750
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Aark für ein Stück

J J A
Epilepſte Kranken

erteile gerne unentgeltlich Auskunſt über erfolgte Heilung dieſes tückiſchen
Leidens Anfragen unter Z 9210 an die Erpedition dieſes Blattes

WVaſſerſtande Am 39 November Weißenfels Oberpegel 2,52
Unterpegel 0,54 1 Dezember Halle unterhalb 1,94 Trotha 2,06
30 November Bernburg 1,20 Calbe Unterpegel 4 0,90 Oberpegel 1,60
Dresden 1,36 Magdeburg 1,11

Recſts Anskunſtei des GeneralAnzeiger

Kollenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abannemenks Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauie Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßs

oder Bölbergaſſe Hoy Aufgang B eine Treppe

Bis Sonntag den 9 Dezemberp

Jabattmarken

Einige Artikel sind von obiger Vergünstigung ausgesehlossen
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Wnsor grosserWeihnachts Vom
bietet hervorragend günstige Kaufgelegenheit für gediegene praktlsche Ceschenke Wir haben grosse Bestände unserer

überaus reichen Warenlüger

in Preise ganz erheblich zurückgesetzt
und empfehlen hiervon besonders

für Gesellschaft Strasse u HausCrosso ne e el Seem Kleiderstoffe
5 Weihnachts Robem von anserordontſfcher Preiswürdigkeit

Woeihnaehts Robe Weihnaehts Robe Weihnachts Robeo Weihnaehts Robe Weſhnaehts Robe

Martha Erna Cecilie Chic Elegant6 m guter Wollstoft Soltenes Angebot
6 m guter Hauskleider 6 m praktischer Kleider 6 m vwvollener Winter zum Kleide od Kostüm 6 m la Kleiderstoffstoff in echönen Farben stoff in modern sehön stoff mit Effekten in 110 em breit in ganz Neuheit für d kommende
mit Besatz in elegant bFarb engl Geschmack reizenden Mustern mit aparten Dessins mit Frühjahrs Saison alsKarton mit Besatz in elegant Besatz in elegantem Besatz in elegantem Strassen oder GeseliKarton Karton Karton schaftskleid mit Besatz er 0 e 75 in h enx Nx Ax F ux I nJeder am hager befindliche Gegenstand ist mit jetziger billigster Preisangabe versehen hierdureh wird der FHlnkaut

e sehr erleichtert und ist jeder aueh der Niehtkenner vor Verteuerung geschützt

Astrachan Jacketts
u Zoleros vrorzägliehe Qualitäten 50

in gediegener Aus

kührung MkRegulärer Wert bis 30 MK ſetzt 15

Theater Mäntel
aus Tuch und eleganten Fantasiestoffen 15

Grosse Gelegenheitskäufe in

Damen Konfektion
in aussergewöhnlich grosser Auswahl

Schwarze Jacketts
aus guten Stoffen mit Tressen und Stoff

garniert Sacco und anliegende Fagons
Regulärer Wert bis 20 MK jetzt II

Durch Einkauf grosser Wassen erstklassiger Damen Konfektion unter
Herstellungspteis sind unsere Preise

m Unühbhertreff lich biIIig

Schwarze Jacketts
aus reinwollenem Tuch mit Seidenserge 00

gefüttert Ia Arbeit von tadellosemSohnitt 18
Regulärer Wert bis 45 MK jetzt 27

in hochaparter Kuneant ung

moderne LichtfarbenDamen Paletots i Wer e h r t i O

Hochelegante artiSoiden und Wollblusen S Kyneab 200 rſ Mgnn u u Ferüige äwn

e naben Anzüge ädehen und Backsehkleider mr 3fertige garnierte Kleider weit unter Frots Koslümröcke Horgenröcke

z Tändel Sohürzon Damen DamenUnterröcke Unterröcke Unter röcke Pelz Wirtgchatts gchürzen Relormn Schürzen Kleider Schürzen

en en 90 e r V edeeee Ed en Beräee en inder Bohnraon gegen P h I
Handschuhe Strümpfe Kopfshawls wollene Tücher Kapotten Strickwesten Schirme Gürtel Krawatten Tasehen

Normal Unterzeuge Barchenthemden etc etc

a 1 22 2 4bolegonheſts Posten in Leiſbwäsche Vorteiſhafte Angebote in Tischwäscheo
Weisso Damen Beinkleider mit Stekerei Volant 95 t Jacquard Tischtücher nur neue Pessins 1102 120 em 425 x
Damen Tazhemden wit Stickerei Volant und Passs 98 pr Reinlein, Damast Tischticher extra sehwere Qual 130 185 em Z N
Gestickte Passenhemden für Damen vollkommen weit t 45 M Servietten nur solange Vorrat i Dtad 2 M

Damen Wäsche Herren Wäsche Kinder Wäsche
Handtücher von einfacher bis elegantester Ausführung Kaffeedecken

Wischtüch T deokehe Betthezüge Bettlaken Bettdecken Bettinletts irre ereza
Reisedecken Fensterschützer Grosse Posten Sofadecoken Meta Bettstelſen
Sohlatf 2 Sotaki für Erwachsene u KinderSee e Teoppiehe Möbelstoffe Gardinen bodenn W

2 à enkss6ner fern Portièren Stores Vitragen wwwſseeeeee
Von jetzt ab bis Weihnachten sind unsere Verkaufsräume jeden Sonntag bis 7 Uhr abends geöffnet

Brummer Benjamin
J Halle Grosse Uhohstrasse 2223
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